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Liebe Schwestern und Brüder! 

Ich freue mich auf den Beginn und die inhaltliche Gestaltung der Fasten-
zeit. Das Osterfest vor Augen, das Fest der unfassbaren Auferstehung Je-
su Christi, schreit ja geradezu nach einer persönlichen Vorbereitung und 
Einstimmung. Wir wissen: Ostern geht uns alle an, weil Jesus jeden von 
uns in seine unfassbare Auferstehung mit hineinnimmt. Letztendlich ver-
stehen wird ein Mensch dies nie können. Dazu ist die irdische Erfahrung 
des Todes viel zu massiv, dazu kommt die Sicherheit der eigenen To-
deserwartung, verbunden mit Angst und Unsicherheit. Und doch dürfen wir 
uns freuen. Gerade deshalb, weil unsere urmenschliche Angst von Gott 
anerkannt und ernst genommen wird. Keiner lebt für sich allein. Mit der 
Auferstehung offenbart er sich als „Anti-Tod-Gott“ und „Gott der Liebe“. 
Unfassbar und gerade deshalb die Grenzen unseres begrenzten Fas-
sungsvermögens überschreitend.  
Am Aschermittwoch werden erste Zeichen gesetzt. Die Asche des Aschen-
kreuzes ist eben nicht nur Dreck, der in die Mülltonne gehört. Denn das 
Aschenkreuz ist ein Bekenntniszeichen, es kann aber auch abgewaschen 
werden, es hat also etwas mit Reinigung zu tun. Die Asche einer im israeli-
tischen Heiligtum geopferten roten Kuh wurde mit Wasser beim Reini-
gungsritual verwendet (4 Mose 19). Nicht nur Pfadfinder und Camper wis-
sen, dass schmutzige Kochtöpfe notfalls mit Sand und Asche gereinigt 
werden können. Die „Pottasche“, der weiße Holzaschenbestandteil, wird 
beim Backen bestimmter Lebkuchen verwendet. Asche dient als Düngemit-
tel, besteht sie doch aus Mineralsalzen, ohne die keine Pflanze Wasser 
aufnehmen und im Stängel weiterleiten könnte.  
Die Fastenaktion MISEREOR möchte helfen, dass Menschen in Syrien und 
im Libanon wieder Kraft für die Bewältigung ihres Alltags gewinnen. Die 
Asche verbrannter Häuser, Dörfer und Felder muss und kann zum Zeichen 
des Neuanfangs und zum Symbol des Friedens werden. In den sozialen 
Brennpunkten von Damaskus und Aleppo sowie Kafroun (bei Homs) nimmt 
sich der Flüchtlingsdienst der Jesuiten derer an, die keinerlei Perspektiven 
mehr haben. Die MISEREOR-Partnerorganisation "Pontifical Mission" ar-
beiten als Brückenbauer im Sinne eines neuen friedvollen Miteinanders. 
Bildung und psychosoziale Hilfe greifen so ineinander, dass sie Grundstei-
ne legen für ein friedliches Zusammenleben.  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und mir Sauberkeit und Fruchtbarkeit 
in der großen Vorfreude auf das Osterfest! 
Ihr Diakon Ralph-Dieter Feigel   
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Regelmäßige Gottesdienste 

Sonntagsgottesdienste 

Kirche Mater Dolorosa: 
09:30 Uhr Heilige Messe (Familiengottesdienst)  
11:00 Uhr Heilige Messe  
Jeder 3. Sonntag im Monat Kinderkirche (außer in den Ferien) 
Kloster St. Augustinus (Gallwitzallee 143): 
8:00 Uhr Heilige Messe  

Werktagsgottesdienste 

Kirche Mater Dolorosa (Kurfürstenstr. 59):  
Mittwoch, Donnerstag 9:00 Uhr und Freitag 19:00 Uhr 
Samstag 18:00 Uhr Vorabendgottesdienst  
Lichterfelde Süd(Lichterfelde-Süd – Celsiusstr 46-48): 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 15:00 Uhr  
St. Marien-Krankenhaus (Gallwitzallee 123): 
Mittwoch 15:00 Uhr Heilige Messe  

Beichtgelegenheit 
Samstag 17:00-17:45 Uhr oder nach Absprache 

Wöchentliche Termine 

Kirchenchor Montag  20:00 Uhr Chorprobe 
Seniorentreff Li-Süd jeden 2. und 4. Dienstag 15:00 Uhr 

  (Heilige Messe oder Wortgottesfeier)  

  anschl. Kaffee 

Kinderschola Mittwoch 15:30 – 16:30 Uhr für die Neuen 
16:00 – 17:00 Uhr - gemeinsam 

Erstkommunionkurs Donnerstag  16:15 - 17:30 Uhr 

Ministrantenstunde Freitag 17:30 Uhr 

Firmkurs Sonntagvormittag zu vereinbarten Zeiten 
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Kreuzwegandachten 

 
 
Die Kreuzwegandacht – gestaltet vom Leo-Kreis –  
ist am 17. März (Dienstag) um 20 Uhr in unserer Kirche Mater Dolo-
rosa. Die Andacht wird von Orgel- und Flötenmusik begleitet. An-
schließend ist im Gemeindehaus eine Bildmeditation zur Station „Je-
sus wird vom Kreuzabgenommen und seiner Mutter in den Schoß 
gelegt.“ Zum Abschluss gibt es fastenzeitgemäße Verköstigung im 
Klubraum. Interessierte sind herzlich eingeladen! 
 

Frühmessen und Spätschichten 

In der Fastenzeit finden mittwochs in unserer Kirche Mater Dolorosa 
Frühmessen um 6 Uhr mit anschließendem Frühstück statt und 
Spätschichten um 19 Uhr: 4., 11., 18. März und 1. April 

Hochfest des Heiligen Josef  

Das Hochfest des Heiligen Josef (Bräutigam der Gottesmutter Maria) 
feiern wir am 19. März (Donnerstag) um 19 Uhr mit einer Heiligen 
Messe in unserer Kirche Mater Dolorosa. An diesem Donnerstag (19. 
März) ist kein Gottesdienst am Vormittag. 
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Hochfest der Verkündigung des Herrn 

Das Hochfest der Verkündigung des Herrn feiern wir am 25. März 
(Mittwoch) um 19 Uhr mit einer Heiligen Messe in unserer Kirche 
Mater Dolorosa. An diesem Mittwoch (25. März) sind keine Frühmes-
se und Spätschicht.  
 
 

Termine und Veranstaltungen für März 2020 

01.03. 1. Fastensonntag 

 Kollekte für den Blumen- und Kerzenschmuck 

 der eigenen Gemeinde 

 09:30 Uhr Familienmesse 

 11:00 Uhr Heilige Messe 

03.03. 19:00 Dienstagsrunde  

 04.03. 06:00 Uhr Frühmesse 

  19:00 Uhr Spätschicht 

  19:00 Uhr Pfarrgemeinderat 

 05.03. 09:00 Uhr Heilige Messe 

  anschließend Frühstück für Senioren 

 06.03. Ökumenischer Weltgebetstag - vorbereitet von Frauen 

  (Ev. Petruskirche, Oberhofer Platz) 

07.03. 10:00 Wortgottesfeier (Seniorenheim Lichterfelder Ring) 

 17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

 18:00 Uhr Heilige Messe (Vorabendgottesdienst) 

08.03. 2. Fastensonntag 

 Kollekte für die katholischen Kitas im Erzbistum 

 09:00 Uhr Firmgruppe 

 09:30 Uhr Familienmesse - Kinderschola  
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 10:45 Uhr Wortgottesfeier (Seniorenheim Domicil) 

 11:00 Uhr Heilige Messe 

10.03. 15:00 Uhr Heilige Messe (Lichterfelde-Süd, Celsiusstr. 46) 
anschließend Begegnung und Kaffee 

11.03. 06:00 Uhr Frühmesse 

  19:00 Uhr Spätschicht 

  19:30 Uhr Kirchenvorstand 

12.03. 09:00 Uhr Heilige Messe anschließend Wandergruppe 

13.03. 18:15 Uhr Kreuzweg 

 19:00 Uhr Heilige Messe 

14.03. 17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

 18:00 Uhr Heilige Messe (Vorabendgottesdienst) 

15.03. 3. Fastensonntag 

 Kollekte für die Kinder- und Jugendpastoral  

 der eigenen Gemeinde 

 09:30 Uhr Familienmesse mit Kinderkirche 

 10:45 Uhr Wortgottesdienst Sanatorium West 

 11:00 Uhr Heilige Messe 

17.03. 09:00 Uhr Heilige Messe 

 20:00 Uhr Kreuzwegandacht – Leo-Kreis 

18.03. 06:00 Uhr Frühmesse 

  19:00 Uhr Spätschicht 

19.03. Hochfest des Hl. Josef  

 19:00 Uhr Heilige Messe  

 20:00 Uhr Donnerstagsrunde 

20.03. 18:15 Uhr Kreuzweg 

 19:00 Uhr Heilige messe 

21.03. 17:00 Beichtgelegenheit 

 18:00 Uhr Heilige Messe (Vorabendgottesdienst)  
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22.03. 4. Fastensonntag (Laetare) 

 Kollekte für die Seniorenpastoral der eigenen Gemeinde 

 09:00 Uhr Firmgruppe 

 09:30 Uhr Familienmesse 

 11:00 Uhr Heilige Messe 

24.03. 15:00 Uhr Heilige Messe Lichterfelde-Süd (Celsiusstr. 46) 
anschließend Begegnung und Kaffee 

25.03. 09:00 Gruppe 60+  (S-Bahn Lio) Gemäldegalerie 

 Hochfest der Verkündigung des Herrn 

 19:00 Uhr Heilige Messe 

 20:00 Uhr Elternabend (Erstkommunion) 

26.03. 09:00 Uhr Heilige Messe 

27.03. 19:00 Uhr Buß-Gottesdienst für den Pastoralen Raum 

 Kirche St. Alfons (Beyrodtstr. 4) 

28.03. 17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

 18:00 Uhr Heilige Messe (Vorabendgottesdienst) 

Achtung: Beginn der Sommerzeit – Uhren um eine Stunde vorstellen! 

29.03. 5. Fastensonntag (Misereor-Sonntag) 

 Misereor-Fastenkollekte 

 nach den Gottesdiensten Fastensuppe der Pfadfinder 

 09:00 Uhr Firmgruppe 

 09:30 Uhr Familienmesse 

 11:00 Uhr Heilige Messe mit Gospelchor  

31.03. 09:00 Uhr Heilige Messe 
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Wir gratulieren zum Geburtstag und  
wünschen Gottes Segen: 

zum 70. Geburtstag 
02.03.  Buchholz, Christina 
12.03.  Milkovic, Josipa  
13.03.  Betlejewska, Christine 
13.03.  Wiatrowski, Jörg 
15.03.  Sorowka, Marianna 
24.03.  Pohl, Ursula  
30.03.  Jansen-Rosseck, Rolf 
 
zum 75. Geburtstag 
07.03.  Voltz, Angelika 
28.03.  Weber, Gerhard 
30.03.  Ubrig, Claudia 
 
zum 80. Geburtstag 
08.03.  Baum, Wolfgang 
23.03.  Jezierska, Christine 
31.03.  Liß, Elisabeth  
 
zum 85. Geburtstag 
05.03.  Rudnik, Jozef  
06.03.  Wolff, Egon  
08.03.  Willschütz, Angela 
15.03.  Ritscher, Helene 
22.03.  Frania, Erika  
 
Ab dem 90. Geburtstag 
12.03.  van Gember, Friedrich  90  
13.03.  Keßler, Ursula   91 
19.03.  Herfort, Hermann   92 
26.03.  Reinsch, Ursula   92 
29.03.  Pawolka, Ernst   91 
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Projekt des Malteser Hilfsdienstes Berlin 

Einsamkeit in Berlin: In der Redezeit klingelt das Telefon. 

Wer ist für mich da, wenn ich mich allein fühle? Die Malteser helfen! 
Ehrenamtliche rufen einmal in der Woche Berlinerinnen und Berliner 
an, die einfach mal reden möchten. Daraus entstehen nicht selten 
Telefonfreundschaften. Einsamkeit in der Großstadt ist ein Propblem. 
In unseren Vierteln und Straßen leben Menschen in unserer Nähe, 
die sich schämen, allein zu sein oder lieber allein sind, als bemitlei-
det zu werden. Mit fortschreitendem Alter gibt es immer mehr Berli-
nerinnen und Berliner, die ihre Wohnung kaum oder gar nicht mehr 
verlassen. Die einzige Stimme in der Wohnung ist oftmals der Fern-
seher.  

Für die Redezeit suchen die Malteser jetzt dringend ehrenamtliche 
Helfer, die Berlinerinnen und Berliner - egal welchen Alters - aus der 
Einsamkeit holen.  

Deshalb fragen wir: 
Kennen Sie einen Menschen, dem wir mit einem regelmäßigen 
Telefonat eine Freude machen können?  
Haben Sie Lust, sich bei uns zu engagieren?  

Melden Sie sich gern bei den Maltesern  
telefonisch unter (030)348 003 269 oder  
per E-Mail unter Redezeit.Berlin@malteser.org  

Sie erreichen unsere Koordinatorin dienstags und freitags  
von 11 bis 14 Uhr und nach Vereinbarung. 

Diana Bade 
Pressereferentin 

 
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Diözesangeschäftsstelle 

Diözese Berlin 
Alt-Lietzow 33, D-10587 Berlin 

mailto:Redezeit.Berlin@malteser.org

